
WienerRathausCorrespondung
Fol .21 .360.I .SteuesRathaus.

herausg.u .verantw.R .P .Vigl.
18Jahrg .Sie ,noch3 .April18

Wiener Stadtrat
Sitzungvom28 .April1108.
VorsitzendeV.R .D.Neumayeru.

V .F .P .Porrer.
K .R .Braun,beantragtdiePla¬

rungder zufahrtzumHaupttre
desWienerZentralfriedhofes

mit den Kostenvon 150r .
Angenommen.

S .R .Meili ,beantragtin
klärungabzugeben,fürdenFall
derRemovierungdesGestaates
im . k .Staatsymnasium6 .
Neuerligsteauf Kostendes
k .k .ArarsohneAnerkennung
einerrechtlichenVerpflichtung
einenBeitragvonhöchstens1000rt
zudenKostendergründlichen
AnstammungdesGeringe
meldeseinschließlichderGe¬
enstaufstellunggeleichtenAus¬

dasvomS .R .Fischvorge¬
legteProjektfürdiestraßen
mäßigeHerstellungderLangen¬
FeldgassezwischenGerschritzund
Mülinengassein 12bezirk
mit denKostenvon104
wirdgenehmigt.derVergrößerungvonha¬

brüchenfensternundverschie¬
denenRemovierungsarbeiten
imSchlachthauseWeidlingmit
den Kostenvon430wird

zugestimmt.
M.Holzbeantragt,diefürdiein¬

nereEinrichtungdesneuenWaisenhan¬
es imBezirknotwendigenAnschaf¬
fungenmitdemRosenbetragvom
bekzu genehmigen.Aug.

derHanddesErschiene
imBezirkwirdauf dieDauer
derBauarbeitenzurEinholungdes
KostenbucheszuErrichtungeinesRe¬
sorsfürdiegenehochzuellen,
leitungvon9 auf12erhohl

dieEinlösungeinesTeilesder
Baurischen Kapelle
HeiligenvndtimAusmaßevon
125mzurEinbeziehungindie
GundstrasseunddenVorsvom20t
genwirdgenehmigt.

NacheinemBerichtdesM.Graf¬
wirddieAbteilungderGegenschaft
16bis Gallachergastauf
Baustellengenehmig

In der Ofengeldeam
Plötzersteigu .amGutvatersatzin
13 .und16 .beziehtwerdenhalb
10ganzmächtigeGesammenmit
denjehrlichenRosenvon6Kronen
underrichtetanaufderRegenschaftbelegen
WahrungerstrassebestehendenBau¬
lichkeitensindnachdenmitAugust
term1908erfolgtenRäumung
derselbensohneabzutragen
gen Kardaunderhat

hatmicheinemBerichtderBegebungen
meister Vermögendievom
ZentralkommenderEingehuldigung
fehlichkeitenvorgelegtenPlänefür
die Aufstellungderbenen
denFestzugmitderAbänderung
genehmigt,daßinderRichtungder
in die RingstensdenSchottenn

denFranzJosefVammenden
denStraßenkeineWidmenmachte
werdendürfen zu einesden
Verkehrnichtallzusehrzubringen,
andererseitsdemnichtzahlendenPub¬
likummehrGelegenheitzurAuf¬
stellungzugeben .Nacheinem
berichtderBuschwurdedemVer¬

182
soeinzufoderungwollteeben ansieergange¬

insetzendorfu .Altmansvorfvon nenEinladungandererseines
behaltlichdervomVereinzuer¬tagden23 .Aprild .vomu .Gewerben
sendenZustimmungdesOberschofenvereinenWienin dessenGe¬
amtesgewaltet,anderKränzungder bäude,1 .bey ,Eschenbachgasse1
RosengelundSchlagsgassein anberaumtenbezw.Kundgebung
setzendorfanBezeleinenBaumfür dieRealisierungdesDoma¬
zur Erinnerungan desRaub¬ der Kanatesbetrage .
kaumzupflanzen .Dieweitere ehrungsterErtrag1907.Erhaltungdieses Baumesmit

derneunteMonatsberichtderMagi¬NahmenageinEinsendungwirddie stratsAbleibungfürStatistikenthältGemeindebesorgen eineTabelleüberdenErtragderVer¬
ZehrungssteuerimJahr1907unddenS .A .Weitmanner
Verbrauchanverzehrungssteuerpflichtigennach hielten derseitigen
GegenständenderErtragdersämtlichenvestratsSitzungdenverstorbe¬
SteuereinschließlichdesAnteilesderGe¬in Weimann einer Her¬
de war1750 .14 .dieErtraglichenNachener vonderVer¬

sammlungsehenauchihrdesGemeindegeschlages,937 .789
sagenwiedersehenvondenzusammen17933 ,gegendasVor¬könnendesSachenuin schwereJahrumihrvondenher¬
hahneneinengen ,dasmehrentragenthältaufdenMan690.

er sehenan die Gemeinde324 .diegroßewolle
denunddererstenvermehrungwarin derFallundSie¬
glieder unserersorte wille sei ,und965angehaltenund
wegendesBürgermeisters,dergesellenFleischundRauchschen
anzahlenweichenderGemeindedenenSchafenschessenundKaiseren
derwalten ,sicher solchenichtbel sie schenglaubigen
tigte undvonAllenihre Anbei ,undder Schneeund96
nergeliebtundreichetwerde ,gegentratenhasseAbnehmenab¬
wegenseinerRedlichkeitundtrangeundbeihofeund1669.Am
seinesbiederendeutschendenenBeschwern,Ihnenundeinsehen.
RahtenAndreasWeitmannHaneundWiesenschmacherum27Au¬
ist unmehrwollhiehertrauenderam30sl undRiedrichum14Ta¬
sehenwirauchseinenleerenhat hofes vomgerathenein unserer Mitte ,erwird dann legte in der jenigenin einer zahlen undwie Stadtratssitzung denBergenwerdenden neuenKonfe¬ zualleinhoheverwaltungüberan ihrendesAndenkenbewah¬ denBesuchdesZentrationIhren seiner Uhr durchdieErzherzochenBlanke,und

ihreSöhnen,dieErzherzogenver¬zumBaudesRoman.OderKa¬ GoldundAntonam7 .d .11 .vor¬
malsder Stadtratgenehmigte derhoheBesucherschienunan¬nacheinemwenigedesSt .Got¬gemeldetundwürdevomVer¬daßsichdieGemeindeWien walterAntonFrankenhagen



WienerRathausCorrespond.
den21 .April1908Abend
H .Weidemann & amp ;Revermutet
reschsass heutein demBoden
Nachmittagstundenineiner
Sohn Michel .A .
des Geitmannam7 .Lebens
habe .Weiteren ,die sichbis

in denen besten Absageein
ßerordentlicheLeidlichkeiten ,
existigenplagtetrial be¬
raht hatte conate vota
ten Stadtrathung anZin¬
dochin der Cavelbei .In
denfeiertagenertränktevon
einer Lungenerhändiganlage
denkonnteausessevortreibtvon
sen ankung in Pachaus
in gegenAbendkandieTraurige

Verleiht vondie copiisfoder¬
einekrankheitbereitmitdem
sodederrüstiger,perielenDecano

genant .Weitmannwarein
gebürtigerTeller ,betriebbis
wenigenJahreneinsehrgutgeben
des in durch überalität einer
Erzeugnissebestreuen
Messerschmid u .einzeugten
geschaftgäbezu denältesten
Mitgliedern der artistischen
Portii ein WienerZeilet
gebote187596der vonHof
balter demlandesfürstlichen
KommisarzurSeitegestellten
Beigtan ,u ist sich 1896Stadt
ret .Er vestrat den3 .Wohl
vorderBezirkNeubern ,u .
warsich bestritt mittmir
de futuriren zumBezirte ,von
derStadtüberhauptgutwehren.
Bentwickelteer besonderin
denStadträtlichenKomiterzur
VerhandlungüberdiePreisbestim¬
mungbei Gelesenund

KäufereinCaverrath
TätigkeitimInteressederGe¬
meneWien ,Weitmann ,der
sich obseines strengrechten
Charakteru .seinesConciliar¬
ten Wegallen großeSum¬
pathienerfreute ,warinfrüheren
JahrennurinHauptkreisen
ausserordentlichbekannt ,er

beseßen sche scheFrau
ihm a )enthaltete einge¬
Tätigkeitauchin Interereder
Männergesangen .Eineviel
gelichtesichbetrauerteGattin
Heitmannvor eingefährdie
JahrenindenTodvorausge¬

gangen .
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WienerRathaus-Korresponder¬
Fol .21 .a.ErkeinesRathaus.

herausg .verant .Red .R .Eigl .
18 .Jahr ,Wien,Mittwoch,30 .April1800

EmpfangimRathause.DieMitglie¬
derdesin WientagendenLargeologen¬
Kongresseswurdenheuteabendsim
Rathauseempfangen.Einestattliche
AnzahlvonTeilnehmernmitihren
DamenhattenderEinladungfolge
geleistet ,dochlagüberderganzen
FestlichkeiteinSchattenhervorgeru¬
tendurchdenplötzlichenToddesHofra¬
tesv .Schrötter,dessenauchwiederholt
indenRedengedachtwurde.
NachBesichtigungdesstädtischen

Sammlungenversammeltensich
dieGästeimStadtratssitzungssaale
woum8 UhrdiedreiVigebürger¬
meistermitzahlreichenStadt -und
Gemeinderaten,darunterauchschon
manchenderNeugewählten,und
Bezirksvorstehernerschienen.Unter¬
denVersammeltenBemerkteman¬
MinisterDr .GestmanndieResti¬

BuchesReuter undund
Statthalter,Vizepräsidentfils ,die
GeneralstatirteUrtelund
DrNuskodieStatsärzteden
undDr .Fick ,dieReichnatsabgeord¬
netenDr .Heiliger,Andereu .Hienechst
Kunschal ,ProchazaundProf .
Schmid,dieLandtagsabg.Prof.
Wolny,Schnabel,BachleundSilberer

riorateRittervonWagnerKreis¬
that ,Dr .Ritterv .Keller ,Graf

Knenburg, D .Schmitt
Gasteiger ,Freih .v .Rose,

Pilling ,Rittervon
Weinziert ,Prof .B .Chiari ,
v .Karati Post ,die er¬

legierten Geh .Medizinal¬
ratProf .Dr .Fraenkeldeutsches

bei Prof .Dr .SeinenGroß¬
Britanien ,hoft(Hamburg)
Prof .Dr .EisnersMadrid
gationsekretär Moreira¬
Portugal ,Carl D .quiqui¬
off Bulgarien )undHarzt
Stefanović verbien ,Prof .
D .Schmiegelow( Kopenhagen)
dieProfessorenDr .KirschGöttin¬

gen Graden ( Turin
Dero Lausanne ,
dan beyden ,bishero

Masse
Huffiger Hausbruck ,
Schmidt( alle ) ,u .William

ferner Einburgob¬Stans ,D .undPast .
Stück Nordamerika

Nicolai Mailand ,
Claire Portier
loren ,Schiffer
liege ,Dr .Mourvor¬
den moniret Mont .

Keller nach
AltermannChristiania
Gaudier wille ,ad

Minnacholis ,D .Gerber ,
Königsberg ,E .Grossmann
Wien ,OhlmannMarburg
Frankenberger Prag ,
Moriz Granda ,Bürger
Amsterdam ,denerEr¬

an ,wollet von
D .Gennis ( New- Vork ,
Horns Madrid ,hin¬
bergbeslau ,D .Lüscher
Bern ,D .Hermannverlie¬

femann an ,Dr .Maasse
Straßburg ,Mackenzie¬
Balmer ,Wation
Bristole ,Dr .Logarferner
Einburg ) ,Kilian Frei¬

burg ,Lermoyez( Paris
0PrimariusSopolansky ,die

Dozenten :Dr .Neumayer

München ,Dr .RathWien,
Rath Wien ,2Gaman
Klausenburg ,Möller
KochenhagenD .Chorne
London ,HajekWien

Doscier ,Wien ,die
Ärzte ,Dr .Friedl ,Wien ,
D .Hauszel ,Wien ,herzog
Marschan ,Dr .Kanalogi
tatio ,Dr .TaxiaMadrid,
Finanz .Dir .Dr .Schitzeller,
dsSchul -Joh .D .Rieger,Polizei¬
präsidentBreckowsky,Ober¬
polizeiratFreih .v .Gruf ,Finanz
Bezirks-DirektorDr .Passauer,die
RatthaltereRätederNatolitzkyu .Ritter
v .Hertl ,dieSektionsrätenSchindleru.
S .Ritterv .Maderski,Bezirkshauptmann

von Regirung
GuglerKobleru .ergaben,Minister
alsekretärStreicher ,Spottenpfarrer
L .Herz,diekais .Räte,Honig,Wienunger,

Weinger DirektorSchen¬
rer ,päpstl.KammerherrSchreiner,die
Obermagistratsräte ,AppelPosseltu.
PohlundmehrereMagistratsräte
OberStadtphysikusDr .KnollStadt¬
physikus,hohenO.L .Anl.Reis,Rat
D.Pichler,derDirektorderstadtStraßen.
bahnen.Spängler,dieDirektoren
Saueru .Karlvondenstädt .Elektrizi¬
tätswerken,DirektorProbstvonden
stadt ,Sammlungen ,Stadtanwalt
D Soboda ,ferner Ober¬
Rat .Nach ,Stadtbuchhaltungs¬
Direktorhönig,DozentReg.Arzt
H .Biehl ,Stadtgartendirektor
Hybler ,feuerwerkommende
Mülleretc .
hofratDr .Chiarihielthierfolgende

Ansprache:HochverehrterHerrVigebur¬
germeister .Siesehenunshieringroßer
Zahlversammeltundinfestlichem
Kleide,dochistunsnichtfestlichzumute¬



habenwirdochheuteeinenungeheuenundseineMitglieder,dersicher¬
Verlusterlitten ,denTodeinesMannesAnteilnahmeversichern .

erlebt ,welchernichtbloßinderWissen¬ IchbindannvorAllembeauf¬
schaft ,sondernauchfürdieHumani¬tragt ,imNamendesBürger¬
tat unendlichvielgeleistethat .Es meistersdenwärmstenDank
waresin ersterLinie ,derdieTi¬ dafürauszusprechenn,daßSie
berkulosbewegunginSchwungunsererStadtmitIhremBesuche
gebrachthat ,derdieHeilanstalt beehrtunderfreut habender
Allandgegründethat ,nachderen Kongreßhatsowiediefrüheren
MusterähnlicheAnstalteninande¬medizinischenKongreßeganz

renLänderninsLebengerufenwur¬außerordentlichallgemeine
den ,daßwirheutedieserEinladungBedeutungundgroßeBedeu¬
zudemEmpfange,dendieStadt tungfür IhrenStandunddie
WiendemKongressebereitet,dochWissenschaftUnsereStadtfreut
folgegeleistethaben,hatseinen sich immer ,wennKongreße
Grunddarin ,daßwirwohlwissen, sich hier versammelnund
daßwirnichtzueinerLustbarkeit, insbesondersdann ,wenn

zueinerUnterhaltungeingeladeninternationale Kongreße
sind ,sondernzueinerKundgebungvonso weitragenderBedeu¬
derBürgerschaftderStadtWienund tungsichhierberaten .SoihrerVertretungfürdieWissenschaftkamich hier nurdenDankundchumanität.IndiesemSinne der Stadt Wienwiederholen
habenwires vereinbargefundenfür denBesuchdesKongreßes
mitdertiefenTrauer ,dieunsalle undichhoffe ,daßinunserer
erfüllt ,dochhieherzukommenund Vaterstadt Wienundinun¬
vonderGastfreundschaftderStadt seremVaterlandeerreich
WienGebrauchzumachen. dieprachtederKongreßarkeit

sich in jeder WeisebetätigenB .G .Neumayererwiderte ,
wiederbeidiesemAnlassedochAlswir vorgesternbei derEr¬
ichesnichtversäumen,diever¬öffnungdesKongresseszugegenwarwie ehrtenKongreßengliederren ,dahättewohlnichtdarange¬
welcheausweiterfernehieherdacht,undesfürmöglichgehalten,
gekommensind ,daraufaufmerk¬daßein Mann ,der die Seeledes
samzumachen ,daßwiraufKongresseswar ,Hofratv .Schrötter,
unsereVaterstadtWienunge¬so plötzlichausunsererMitte

verschwindenwirdvorgesternund meinstolzsind ,vielleichtmehr,
alsdieBürgereinerandernStadt¬gesternhater nochseinevollste
V .F .G .NeumayerverwiesTätigkeitenthaltet,undSiekönnen
danndarauf ,daßdieStadtgewißversichertsein ,daßdie

ganzeStadtWienheuteaufdas Wientrotz aller Kämpfe,die
tiefstebetrübtwurdedurchdie sie umwagtenvomAlterumbis
Nachricht,welcheinderFrühedie in dieneuesteZeit ,esstetsver¬

standenhabe ,sichzuerhaltenRundemachte .Wirkönnenichts
Anderssen ,als denKongreßals BollwerkundZentrum

fürDeutschtum,undKultur.
Erbittetschließlichdiefremden
Gäste ,der StadtWienein
freündlichesAndenkenzube¬
wahren ,begrüßt dannden
MinisterDr .Tessmar,entschul¬
digtdenMinisterdesInnern
D .BaronvonBienerthundladet
endlichdieGästeein ,imGast¬
saaleeinenImbißeinzunehmen.
erhalteRathauskellerwirt
Dambachereingesessenvorbe¬

reitet .Andie400Personennäch¬drei

menanlangenTafelnPlatz .DieTafelmusikunterbliebzum
ZeichenderTrauerfürHofrat
Schrötter ,bloßbeidemKaiser¬
kasteintoniertedieKapelle
DrescherdieVolksman¬

AnderstenTrinspruchhielteigen.
Neumayer.Nachdemin denletzten
Monatendreiverschiedenemedizinische
KongressedieinternationaleTuber¬
kulosenKonferenz,desersteKongres¬
derdeutschenGesellschaftfürKrologie,
derS .KönigezuruntermMarzu¬
demRufeunsererWienerUniversi¬
tät ,derzweitältestendeutschenUn¬
versitätFolgeleistenhiergesagt
habenwurdeindiesenTagenunserer
Vaterstadtabermalsdiebesondere
freudeundEhrungzuteill ,daßsich
einestattlicheZahlhervorragender
undberühmterVertreterderheil¬
kundeausfast allenKulturlän¬
dernderWeltzusammenschart,
umdieForschungsergebnisseeines
hochwichtigenSpezialzweigesder
medizinischenWissenschaftgegen¬
seitigzuübermittelnunddieselben
dadurchzueineminternationalen
GemeingutedesärztlichenStandes
allerLänderundVölkerzumachen.
Nichtnurneidlos,sondernmitauf¬



richtigesFreudeundBewunderung
verfolgtundbeobachtetderDele¬
giertedeseinenVolkesdiefort¬
schritteundformigenschaftenwissen¬
schaftlicherForschungsarbeitdesande¬
renVolkesdesanderenStaates ,eig¬
netsichdieselbenanundbewirkt,
daßdie RegiengenderWissen¬
schaft ,dieRegiengenwahrer
HumanitätmiteinemSchlage
dergesamtenKulturweltzu¬
gute kommen .

Siealle ,meinehochverehrten
Herren ,die SieIhreMüheundAr¬
beitin denDienstdiesesinterna¬
tionalenKongressesgestellthaben,
sindsamtundsondersauchvon
dempatriotischenBestrebenerfüllt
demVolke ,demVaterlande ,dem
Sieangestammtsind ,insbesondere

demjenigenRuhmundEhrezu
bereitendesvonder Vorsehungbe¬
rufenist ,dieGeschickteIhresVolkes
es IhresVaterlandeszulenken ,und
sonötigtmichnichtbloßdiePflicht,

sondernauchaufrichtigerunab¬
weislicherHerzensdrang,denpatro¬
otisch-nationalenGefühlenaller
unserer hochverehrtenGäste
gleichgiltig,welchemLandesiean¬

gehörenmögen-entgegenzu¬
kommen ,indemich dasGlas
erhebeaufdasWohlunddieGesund¬jener
heitderOberhaupteralleStaaten
diehierindiesemFestsaalever¬
tretensind .Sielebenhoch!

DieVersammlungstimmteindie
Hochrufeeinundnachdemdieselben
verklingen waren ,fuhrbin¬
DrNeumayerfort :Hochverehrte
DamenundHerren !WirOsterreicher

undWienersindgewohnt,beiallen
festlichenVersammlungeneinmü¬
tig in treuerVerehrungundDank

barkeitunseresallgeehrtenMo¬
narchenzugedenken.Bedeutet
dochjedeSpochedesnumehrbald
60jährigenRegierungszeitKaiser
FranzJosefI .eineQuellereichsten
gegensfür unsereVaterstadtWien
für dasgesamteHabsburgereich¬
MitsovielenSouveranendurch¬
verwandschaftlicheundschwäger¬
schaftlicheBändeverknüpftist ,
unserKaiserauchvonallenande¬
ren Staatsoberhauptern ,obseiner
WeisheitundGüteundalsein
wahrhafterfriedensfürstverehrt,
undgeliebt ,TimmersterSeele
gegenwirundlautsprechen
wir hier aus den Wunsch :Gott
schütze,Gottsegne,Gotterhalte
unserenerhabenenMonarchen,Se¬
apostolischeMajestätKaiserfranz
Josef . ,eslebehoch!(Neuerlicher¬
töntenstürmischeHochrufeunddie
MusikapelleintoniertedieVolksge¬
ne ,welchevonderVersammlungste¬
sendmitgesungenwurde.
Und nunschloß .

Neumayersei mirnocheinWort
andiehochgeehrtenDamenund
Herrenals unsereliebenGäste
gestattet .VondenvielenMühen
derKongreßarbeit,dieSiemeine
herren ,hierzunächstbeschäftigt,
werdenSie hie unddaErholung
suchenmüssen .DazuwirdIhnen
unsereStadtmancherleiGelegenheit
bieten ,dieschmerzlicheErinnerung
andassoplötzlicheEinscheidendes
KongreßEhrenpräsidentenHofrat
DrLeopoldSchrötterv .Cristelli ,das
für dieWissenschaft,fürunsere
Wiener- Universitätundfür
unsereVaterstadtWienganzbe¬
sondersaberfür dengesamten
ärztlichenStandeinenungemein
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schwerenverlustbedeutet,wirdbei
unserenliebenGästennochinfer¬
nerZukunftnachzittern .Anderseits
mögeaberdie Erinnerungandie
großeSympathiemitwelchesder
TarnologenKongreßvonallen
österreichischenBehördenundvon
der WienerBevölkerungbegrüßt
wurde ,die Erinnerungandie
großeunddankbareTeilnahme,
mitwelcherseineArbeitenverfolgt
werden ,ne und in keinerWeise
beiunserenliebenGästenbeein¬
trächtigtwerden .Siemögenfür
unsereVaterstadtundunsereMit¬
bürgereinfreundschaftlichesGe¬
denkenbewahren,wofürwirIhnen
in vorhineinbesten ,herzlichsten
Danksagen .In diesemSinne
erhebe ich zumdrittenmale
manGlasaufdieGesundheit
unddasWohlunsererverehrten
Gäste.Sielebenhoch,hoch,hoch
Lord SimonLondonge¬

denktderZeiten( 1874) ,daerals
jungerStudentinWienlebte .
Nichtnur ,daßdamalsdieWiener
Universitätin ihrervollstenBlute
stand ,auchdieTheaterdieKunst
zählteberühmteMitgliederin
ihren Reisen .Wienwardamals
undist ,nochheutediebesteLehr¬
stätte für dieCarologie .
Erdanktfürdenaußerordentlich
freundlichenEmpfangundbringt
sein Glas der Stadt Wien ,den
BürgermeisternundderBehörden.

Namensderfranzösischen
Medizinerdankt Mr .Mour
Paris für diefreundliche

Aufnahmeundtrankaufdie
österreichischeRegierung.



MinisterH .GesammenhabeHerr
vor ,daßdie österr .Regierung
ein ganzbesonderesInteresse
an diesemKongressehat undes
alsihreHauptpflichtbetrachtet,
auf samtaren Gebietemög¬
lichstVollkommeneszuleisten.
Der Minister verweist auf
den MortusViennensis ,
jenen so bösartigen Gried
der großstädtischenBevölke¬

rung .Er dank namensder
öster Regierung der
MännernderWissenschaft
aufs wäreste undinnigste
dafür ,daß sie die Stadt
Wien und das Vaterland
ÖsterreichzumOrtedes
Kongresseserwählthaben,
undknüpftdarandieBitte ,
speziell auchdemgenannten
Feindedergroßstädtischen
Bevölkerungin Zukunftdie
ganz besondereAufmerksam¬
keit zu widmen .Dadurch
werden sich die Männerder
Wissenschafteinunsterbliches
Verdienst umdieganze
Menschheiterringenund
die österr .Regierung ,diees
alsvornehmstePflichterachtet,
für die GesundheitdesVolkes
zu wirken ,zuwäresten
dankeverpflichtenoder
Ministererhobsein Glasauf
dieWissenschaftfürLarge¬
gologie undderenhochver¬

ehrteVertreter
PräsidentHofratDr .Chiari(mit

lebhaftenBeifallbegrüßt,bemerkteihn

einleitend ,daßer unterdenschwer¬
treffendenEindruckedesjahrenTodes¬
seinesLehrersundhochverehrten

führersinderWissenschaftstehe.
dochdieserGedankemüsseschweigen

beidemgroßartigenEmpfange,
dendieStadtWiendenKarzigolo¬
genbereitethat ,ergabderÜber¬
zeugungAusdruck ,daßderhoch¬
verehrteBürgermeisterDr .Lueger
dieernstenBestrebungender
lariologischenWissenschaftwür¬
digeundsagte :DrLuegerselbst
hatals Oberhaupteinesdergrößten
undblühendstenGemeinwesen
derganzenWelteinesegensreiche
Tätigkeitentfaltet ,besondersauch
fürdasleiblicheWohl,fürdie
hygienederBevölkerung.Jeder
verfügbarePlatzwurdemitGar¬

tenanlagenngeschmückt.EinWald¬
undWiesengürtelwirdinnicht
zulangerZeitdieStadtumschlie¬
gen und und ungeheureMenge
des reinsten Quellwasserswird
ausdenfernstenBergendurch
Steiermarkhergeleitet .DieRein¬
lichkeit ,BeleuchtungundVer¬
kehrsmittelderStadthabensich
unter unseremBürgermeister
DrLuegeraußerordentlichgeho¬
ben .Wirkönnenbehaupten .
daß unser Bürgermeisterunend¬
lichvielfürdieGesundheitund
dasWohlder Mitbürgergetan
hat ,daßer sichbeidieserauf¬
reibendenTätigkeitniege¬
schont ,daßerinselbstloserWeise
für dasWohlderMitbürger
gewirkthat ,daßrechnenwir
ihmalle zumgrößtenVerdienste
an .Wir bedauern mirdaß

seinGesundheitszustandihnverhän¬
dert ,heutehierzuerscheinen
undunsdurchseineglänzende
Beredsamkeitundseinebege¬
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stendenWortenochmehrzuer¬
freuen ,alsesbishergeschehen.
Wirwünschen ,daßseineGesund¬
heit sichkräftigenundernoch
langefür unseregeliebteVater¬
stadt Wienwirkenmöge .Unser
hochverehrterBürgermeisterD.3 .KarlLueger,er lebehoch(Stür¬
mischeHochrufe. )

G .D .Klotzberghielteinen
mitlebhaftenBeifalleaufgenom¬
menenTrast auf dieDamen,
womitdieReihederOffiziellen
trafteerledigtwar.
EssprachennochzahlreicheGäste,

darunterinsbesonderefremdeTeil¬
nehmer,als letzterProf .Hansi,
(Pokić) ,welcherseinenTrinkspruch

mit denWortenschloß .Ichdan
meinhochauf die StadtWin¬
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